
Erster Tag:Super Homeoffice!
Ich muss mich nicht mehr viel bewegen oder irgendwelchen wichtigen Pflichten
nachkommen.
Zweiter Tag:Hm immer noch toll! Habe mehr Zeit Bücher zu lesen, oder im Internet zu surfen
Dritter Tag:Ich weiss nicht ob es an mir liegt, aber es beschleicht mich ein bedrückendes Gefühl...
Vierter Tag:Habe zum Spaß und gegen die Langeweile ein Computerspiel runtegeladen. Die Langeweile
veschwindet.
Fünfter Tag: :dozey: Ok... irgendwie wird das jetzt langweilig
Siebter Tag:Ja!!! Ich habe eine Woche rumgekriegt!Ich freue mich solange bis mich mein Kollege anruft. Als
er mir die Anzahl der Wochen nennt, die wir noch im Homeoffice verbringen müssen, beginne ich zu weinen.
Zweite Woche:Ich weiss nicht wie ich es geschafft habe aber es ist so.
Ich kann gerade zu hören wie das Leben aus mir läuft.Leise plätschernd...
Ich mutiere als mich wieder mein nerviger Kollege anruft :C .Als der vulkanartige Ausbruch wieder aufhört,
liegt mein Mobiliar inTrümmern.Den Verlust von Blumenvasen,Schränken oder Rollläden kann ich verkraften,
jedoch frage ich mich wie ich die weiteren Wochen ohne Kloschüssel aushalten soll.

Das war nur ein kurzer fiktiver Text den ich aus Langeweile verfasst habe.
Aber auch irgendwie meiner Lage ähnelt. 
Aber Egal das geht auch wieder vorbei und wenn ich wieder rauskomme, werde ich in den Baumarkt fahren
und eine neue Kloschüsssel besorgen.
 ;)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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